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Karlsruher
Intelligenz « und Woche « - Blatt .

Samstag den 6. Iuly » 8ii .

Mit Großherzosilich Badischem Gnädigstem Privilegiv .

Polizey - Verordnung .
Die hiesigen Bäcker betreffend .

Man hat jüngst mit großem Mißfallen und Berfällung in ernstliche Strafen wahrgenommen , daß

hiesige Bäckermeister , um ihr Mod für sogeMMUe Kunden auszuheben , andere Käufer unter dem Vorwand

mangelnden Vorraths abgewiesen haben .
ES wird daher verordnet :

1 .) Länger als bis Morgens um 7 Uhr darf kein Brod für Kunden aufbewahrt , von 7 Uhr an muß

s«d«S vorrälhige Brod dem Erstkommenden gegen baare Bezahlung abgegeben werden , bei 5 fl . Strafe .

2 .) Kein Becker darf ftisevseback .-n -« Brod in einer bcfondern Stube aufbewahren , ohne in den Ver «

dacht der Verheimlichung und in vorbemcrkte Strafe zu fallen

H .) Wer über Verweigerung des Brsds » über dessen schlechte Beschaffenheit , »der Mangel an Gewicht

zu klagen hat , wird hiermit « ufgefsrdert , diese Klage nicht in allgemeinen Tadel auszugießen , sondern der

Pol -zev , durch Anzeige des einzelnen Falle » , Gelegenheit zur Abhülfe zu geben . Es ist dazu keineswegs

erforderlich, daß man persönlich auf den , Stadtamt erscheine und sich in einen Prozeß mit dem Bäcker

einiaffe , sondern c« aenügt eine Me schriftliche »der mündliche , jedoch hinlänglich begründete Anzeige an de»

PonzevCommlssär Eccardt . der di ? Meldung sogleich « eitern Orts machen wird.

Karlsruhe , den 4 . Iuly r8n .
Großherzogl . Stadtamt .

Graf von Benzel Sterna « .

Pachtantrage und Verleihungen .

Karlsruhe fLsgis .s Die untere Etage meines

Hauses ln der neuen Scadkaalage , bestehend in Z
Limn .ern , wovon 2 tapezirt sind , nebst Küche , Keller ,

Holzrcmise und «Harten daran . Mit gemeinschaftlicher
Benuzung deS Speichels , Brunnen und Waschküche ,

kann bis den 2 Z. Oktober d. I - oder noch etwas

früher bei mir gemieihel werden , indem ich am ersten
Oktober schon meine neue Anstellung als erster Kreis -

Revisor beim Großherzogl . Kreisdirektorium in Offen -

durg antreten muß .
Geh res , Revisor

beim Großherzogl . Finanzministerium .

Karlsruhe . ,Lo .üs .) Bei , Hutmacher Helmle
in der Spitalgasse ist der mittlere Lrock zu vermie -

then , bestehend in 4 Zimmern , Keller , Küche , Holz -

remile und sonstigen B ' guemachkeilen , und kann auf
den 2Z Oktober bezogen werden .

Karlsruhe . fLogis . ) Ein tapezirt meubstrtes
r ist zu vermiethen und sogleich zu beziehen . Wo ?

« rfuhrr man im Eomptoir dieses Blattes .

Karlsruhe . sLogis .^ Bei Wilhelm Braun¬

warth ist ein Logis für ledige Herren mit Kost und Bett

zu verleihen , und kann sogleich bezogen werden .

Karlsruhe . sLogis . ^ Bei der Bäckermeister
Seemännin »1 der Friedrichsstraße ist ein Logis zu
verleihen , bestehend in zwei großen tapezirten Zimmern ,
nebst einer geräumigen Küche , einer Kammer auf dem

Speicher , und kann auf den 2Z . Iuly bezogen werden .

Karlsruhe . jLogis .^ In der Zähringerstraße
Nro . 462 . ist der untere Stock auf den 2Z . Oktober

zu beziehen .
Karlsruhe . fLogisI In der neuen Herren¬

gasse sind im untern Stock vornenheraus 2 Logis
für l -dige H rren mit Bett und Meubel täglich zu
beziehen . Auch kann nach Verlangen Kost gegeben
werden , wo ? ist »m Eomptoir dieses Vlarres zu

erfahren .
Karlsruhe . sLsgis . ss Bei Goktlieb Arleth

ist ein Logis im Hintergebäude , bestehend in Z Zim¬

mern , Küche und Hsl . remise , auch 2 Zimmer für

ledige Herren zu verleihen, und auf den 2Z . Iuly
zu beziehen.
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Karlsruhe . sLogis .^ Am Linkenheimer Ther

Rro . Zi sind zwei scheue Logis , eins im untern

un > eins im ober » Stock mit allen Bequemlichkeiten

zu vermiethen , mich kann zu einem oder dem andern

Stallung zu 4 Pferden und EhaisenremiS abgegeben

werden
Karlsruhe . f Logis .^ Bei Schreinermeister

Himmelheber in seinem neuerbauten Hause ist der

mittlere Stcck in z Pieeen , Küche , Keller und son¬

stige Bequemlichkeiten bestehend , zu verleihen , und

« uf den 2Z . Oktober zu beziehen .

Fremde vom 2. bis 6 . July .
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr Secrerär Ziegler' aus Frankfurt. Herr von

Sichler aus Schasfbavscu. Herr General vo» Erbach

und Herr Lieutenant von Erbach aus München. Herr

Obrift von Scockyorn ans Mannbeil » . Herr Sontag

und Herr Kreglinger , Kaufleuec aus Emmendingin .

Herr Advokat Lea« ' ans Oggersheim . Herr von Besser,

Gesandter aus Helland . Herr HofgerichrSregisiraror
Dorflmger aus Rasiadk.

Unglücksfälle .
Am 7ten Zun » wurde der vierjährige Knabe des

Bürgers Wilhelm Kurier er von Larland in dem

Altrhein ertrunken gefunden und aus dem Wasser ge¬

hehlt ; alle angewandt « Rettungsmtttel zu dessen Wie »

dertelebung waren fruchtlos .

Dieser Unglücksfall hat fein Entstehen der fast

allenthalten gewöhn ! chen geringen Achtsamkeit der

Ellern zu verdanken , die , während sie ihren Feldge -

schäflen vachgehen , ihre Kinder ohne alle Aufsicht

ihrem Schicksale überlassen , und wird daher zu ihrer

Warnung öffentlich andurch bekannt gemacht .

Am 17WN Iuny Nachmittags zwischen 4 undz

Uhr stiegen über dem Amtsstädlchen Gochshejm

zwei drohende Gewitter auf ; plötzlich brachen die be¬

lasteten Wolken und stürzten in so dichten Regen¬

güssen herab , daß in wenigen Minuten die dort vor¬

beifliesende Kraichbach aus ihrem engen Berte trat ,

und eine solche furchtbare Ueberschwemmung entstand ,

daß Brücken zerrissen , Maure » und Bäume nieder¬

gestürzt , und alles mit tosenden Wellen bedeckt wurde .

In dem östlichen Theile des Städtchens stürzt «

das Tränklhorhaus , ein städtisches Gebäude nachdem

es seine Bewohner wenige Augenblicke vorher verlasse «

hatten , in einem Momente zusammen , und zerschlug

die Fenster und Riegelwände von dem Hause des

Nachbars ; das Haus und die Scheuer einer arme «

Witkive sank krachend und sträubend in die Fluten ,

nachdem das unglückliche Weid sich kurz zuvor mit

einem kleinen Kinde durch das obere Fenster in die

Wohnung ihres Nachbars gerettet harte ; auch mehrere

sonstige Gebäude wurden beschädigt , und zugleich in

wenigen Stunden die Hoffnung eines gesegneten JahrS

unter Schlamm und Sch .mk begraben , wodurch ein

auf 7248 fl > io kr . abgeschazcec Schaden verursacht

wurde . Der größte Verlust ist der Tod von drei

braven und thätigm Männern , die das Eirde ihrer

irdischen Laufbahn in einem Keller fanden , worin sie

Weinfässer befestigen wollten , während dem die Ge .

Walt des Wassers die größ . re Kell rlhüc einfprengke ,

und sie so ohne mögliche R . ttunq in seine » Flure «

begrub ; sie hinteriaff - n drei Wikknen und zehn hülfS -

lose Lassen , welche das Müleiden und Bebaue, «

ihrer Mitmenschen anspcecheu .

Marktpreise von Karlsruhe ,

Fruchrpreis.

Das Kalter
Neuer Kernen
Alter Kernen
Massen - , >
Neues Korn
Altes Kern
Gmi . Frucht
Gersten > -
Haber < < «
Welschkern
Erbsen d . Sri
Linsen - < «
Bohnen - -

Durlach und Pforzheim vom 1 . July 16,, .

Karlsruhe . ^ Durlack . HPfocch

'
nm

'
j Brodtä re . ^ Karlsruhe H D url . ^ Fleiseyraxe .

kr. Ein Weck zu
, kr . hält

dito zu L kr.

Wcisbvod zu
6 kr . hält

Schwarzbrod
zu 5 kr . hält

dito zu in kr

Pf - Pe

ab

Das 2! »und
Ochstttflersch ,
Gemeines 1
Rindst ifch 1
Äuhstcisih >
Aalbstciscv >
Räuplinassi
Hamme ist .
Schwrinesi .
Ochsenzunge
Ochsnmaul
» Ochsinfaß
» Kalbs «opf

Dur !.

kr. kr.
s S
v

8
6 —
8 7

9 9
6 S
S S

LS —
9 —

>8

( Drk ualien - Preise ) Rmdschmalz das Pfund 24 kr. — Schweineschmalz »6 kr . — Butter so kr .

Lichter an kr . — Sasse 18 kr. — tlnsihlitt der Cenkner Lo st. — kr. 4 Eher 4 kr
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